
 
 
 

 
 
 

  Kinder wollen leben, Kinder brauchen Zukunft 
 

Gleichstellung von Frau und Mann – der Schlüssel zur Überwindung 
von Armut und Hunger am Beispiel Bangladeschs 

 
                                Freitag, den 14. November 2008, um 20.00Uhr     

Im Kornhaussaal der Stadtbücherei, Ravensburg 
 
 

Chronischer Hunger ist kein unvermeidbarer Bestandteil des menschlichen Daseins. 
Wir sind ihm nicht hilflos ausgesetzt, sondern er ist von Menschen gemacht. Er tritt auf, 
wenn den Menschen die Möglichkeit verwehrt wird, sich ihren Lebensunterhalt zu 
verdienen, sich auszubilden, Fertigkeiten zu erlernen und bei Entscheidungen 
mitzuwirken, die Einfluss auf ihr Leben haben. Aktive Partizipation, und Mobilisierung 
- insbesondere der Frauen - setzen nachhaltige Entwicklungsprozesse in Gang. 
 
„Das größte Hindernis für eine hungerfreie Gesellschaft in Bangladesch ist die 
Unterdrückung der Frauen und Mädchen“, sagt Prof. Baduil Majumdar,  
Landesdirektor des Hunger Projekts in Bangladesch. 
 
Genau hier setzt das Hunger Projekt an. Zur konkreten Arbeit in Bangladesch wird 
Vincent Gründler, Referent für Entwicklungspolitische Bildungsarbeit, sprechen. 
Ausserdem werden Schülerinnen der Edith-Stein-Schule über ihre Erfahrungen auf 
einer Reise nach Bangladesch berichten. 
 
Datum:        Freitag, den 14. November 2008     
Ort:  Kornhaussaal der Stadtbücherei, Ravensburg, Marienplatz 12 
Beginn:  20.00 Uhr  
Ende:  voraussichtlich 22.15 Uhr 
 
 
Veranstalter:  
Das Hunger Projekt  e.V. Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben-Allgäu 
Gäste: Schülerinnen der Edith-Stein-Schule Ravensburg 
 
Kontakt: Gertrud Schnekenburger, Abt-Hyllerstr.6, 88250 Weingarten 
                 Kurt Feldmann, familiefeldmann1@gmx.de 
Aktuelle Informationen : www.das-hunger-projekt.de  
 


